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Zur Vorlage in der BA-Sitzung am Mittwoch, den 29. September 1999 

 

 

 

Städtische Musikschule München 

 

 

Antrag: 

 

Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert zu prüfen, wieso Eltern 

nach ihrer Anmeldung ihrer Kinder bei der Musikschule nicht über die 

Ablehnung oder die War-teliste zu dem Unterrichtsfach informiert werden 

und ob der Bedarf nicht gedeckt werden kann? 

Der Bezirksausschuß 22 möchte über die Verteilung aller 

Unterrichtsstunden zu den verschiedenen Unterrichtsarten (Früherziehung, 

Klavier, Flöte, Schlagzeug u.a.) auf die verschiedenen Stadtbezirke und 

deren Schulen und insbesondere detailliert für den Münchner Westen 

Auskunft erhalten mit der Übersicht nach Anmeldungen, War-teliste und 

Ablehnungen. 

 

 

Begründung: 

 

Laut Auskunft von Herrn Prinz (Städtische Musikschule München), gibt es 

an der Schule an der Wiesentfelser Straße keinen Klavierunterricht. 

Tatsächlich erteilt Frau Rus zwei Schülern Klavierunterricht. 

 

Frau Kunzmann (ebenfalls Musiklehrerin, auch an der Schule an der 

Wiesentfelser Straße) hatte der Musikschule vorgeschlagen (Herrn Prinz), 

daß sie Klavierunterricht an der Schule an der Wiesentfelser Straße 

erteilen würde, dabei am liebsten natürlich alle diejenigen Schülerinnen 

und Schülern, die aus ihrer / der Musikfrüherziehungsgruppe kommen. 

 

Aus der Musikfrüherziehungsgruppe hätten gerne einige Klavierunterricht 

bei Frau Kunzmann und haben sich angemeldet. Leider gab es keine Antwort. 

 

Laut Frau Rus sollen die Kinder der Schule an der Wiesentfelser Straße 

Klavierunterricht erhalten, wenn sie auch in der Nähe wohnen. Die 

angemeldeten Kinder wohnen in der Nähe. 
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